
„Die W E R T S C H ÄT Z U N G  aller 

Menschen ist unsere Botschaft  - 

investieren Sie in unsere 

Vereinsarbeit und zeigen sie 

Corporate Social Responsibility!”

Ignoriert
jeden Tag!

Dunkelcafé · Kölner Straße 11 
57072 Siegen-Oberstadt 
Telefon: 0271 / 2367694 

www.dunkelcafe-siegen.de

„Werden Sie 
                    unser Partner!”

Restaurant & Lernort

U n s e r  E n g a g e m e n t  v e r d i e n t  U n t e r s t ü t z u n g !



Entstehung - 
die Idee vom Dunkelcafé
Bernhard Nolz (Foto, links) und Prof. Dr. Wolfgang Popp 
(† Mai 2017) gründeten im August 2000 im Geiste des 
UN-Jahres für Friedenskultur in Siegen das ZFK, eine Ein-
richtung der Gesellschaft für Friedenserziehung e.V..
In ihren Räumen boten sie Jugendlichen wie Erwachsenen 
die Möglichkeit sich aktiv, kreativ und selbstbestimmt mit 
Fragen der Förderung einer Kultur des Friedens in Siegen 
und Umgebung auseinander zu setzen. 

Im Jahr 2002 verlor Jan Meyer-Krügel im Alter von 20 Jahren 
durch einen schweren Unfall sein Augenlicht und seine rechte 
Hand. Er besuchte eine Einrichtung in Düren für Behinderte, 
um sich mit der Blindenschrift und weiteren blindentech-
nischen Grundfertigkeiten vertraut zu machen. In dieser Zeit 
wuchs in ihm der Wunsch, etwas für andere Blinde in der 
Gesellschaft zu tun, ihr Selbstbewusstsein zu stärken, für 
Chancengleichheit zu kämpfen und einen Neuanfang für sich 
selbst zu suchen. Sein Ziel: eine Arbeit und positive Zukunfts-
aussichten. So fand er Ende März 2005 im Zentrum für 
Friedenskultur die passende Unterstützung. Bernhard und 
Wolfgang gefi el die Idee vom Dunkelcafé und so stellten sie 
Jan ihren dunkelsten Raum (ohne Fenster) zur Verfügung. 

Eröff nung 2005
Am 3.+ 4. Juli 2005 war es soweit, das spannende Experiment 
“Dunkelcafé” startete um 14 Uhr mit Kaff ee und Kuchen in 
völliger Dunkelheit. Hineingeführt in die Finsternis wurden 
die Gäste von Jan, der auch servierte und von Melanie Däubler 
(blind) unterstützt wurde. Der Andrang der Gäste und die 
Nachfrage waren so groß, dass man entschied, das Dunkelcafé 
fortzuführen.

Das sind wir!



In den darauf folgenden Jahren kamen viele 
Gäste aber auch erste Projekte fanden statt, z.B.:

Integration im Austausch über Kunst

Die Projektleiterin Julia Mesing töpferte mit 
Gästen des Café Blau und den blinden Mitar-
beitern in den Räumen des Zentrums für 
Friedenskultur.

Workshop und Ausstellung „Sichtweisen“

Die sehbehinderte Künstlerin Bärbel Frank 
aus Gelsenkirchen bastelte mit Gästen aus 
Nägeln, Bohnen und Kernen tolle Tastbilder. 
Diese taktilen Objekte wurden ausgestellt und 
durften angefaßt und erspürt werden. 

Die Idee kommunizieren - der Werbeauftritt

Was nutzt die beste Idee, wenn sie keiner kennt, 
das Geschäft nicht ansprechend nach außen wirkt 
und kein Marketing stattgefunden hat? Dies alles 
ging Petra Kölsch durch den Kopf, als Sie im Dezem-
ber 2013 zum ersten Mal das Dunkelcafé besuchte 
und ihre Unterstützung als Grafi kerin anbot, denn 
die Idee sprang sofort auf Sie über. 
In den Jahren darauf erarbeitete Sie ehrenamtlich 
ein komplettes Konzept für Print, Außenwerbung + 
Internet und löste dabei eine ganz besondere 
Herausforderung: Menschen aller Altersgruppen für 
das Thema Behinderung zu sensibilisieren! 

Eine Idee entwickelt sich weiter.

Jan Meyer-Krügel hatte sich in seiner Ausbildungs-
zeit in Düren mit dem geburtsblinden Ashraff  Salem 
angefreundet und ihm erzählt: “Wenn ich nach Sie-
gen komme, eröff ne ich ein Dunkelcafé.” Da beide 
weiterhin Kontakt hatten, kam er vorbei, half mit, 
war begeistert und verlegte seinen Wohnsitz nach 
Siegen. So bereichert er bis heute das Dunkelcafé mit 
seinen Erfahrungen wie es ist, von Geburt an blind zu 
sein. Er unterrichtet die Schüler in Blindenschrift, ist 
ein Meister im Braille lesen und betreut unsere Gäste 
in der Dunkelheit.

Ehrenamt im Verein

Seit 2013 unermüdlich 
ehrenamtlich tätig: 
Burkhard Hieronymus
Er kümmert sich um die 
Sauberkeit und Ordnung
im Dunkelrestaurant, 
kontrolliert den Waren-
bestand, füllt die Kühlschränke auf und
hilft überall dort, wo es etwas zu tun gibt.
Bei uns sind ehrenamtliche Helfer:innen stets 
willkommen.  Unser Ansprechpartner: 
Jan Meyer-Krügel, Telefon: 0271-2367694

Das sind wir!



Unsere Investition / Vorableistung:

- Renovierung und Ausbau
- Anschaff ung von Bistrobänken, Tischen
- Kücheneinrichtung, Spülmaschine usw.
- Kauf von Tellern, Besteck, Gläsern usw.
- Einkauf Getränke, Kuchen, Putzmittel u.v.m.
- Fassadengestaltung, Passantenstopper
- Werbung Schaufenster, Flyer, Plakate usw.
- Kauf von Gefriertruhen, Getränkeschränke
- Musikanlage, Computer, Kaff eemaschine
- Ausbau Elektrik, Toilettenanlage
- Büroausstattung, PCs, Kopierer usw.
- laufende Kosten wie Strom, Heizung, Miete
- Netzwerke aufb auen Gastronomie
- Servicekräfte Gastronomie 

Wir investieren Ihre Spende in diese Projekte:

DUDUDU
erlebst viel in 100% Finsternis!

Unser Angebot:

Essen in absoluter Dunkelheit 
Sobald die Besucher von einem unserer blinden 
Mitarbeiter in die Dunkelheit geführt werden, 
fi ndet eine Begegnung mit vertauschten Rollen 
statt. Die Gäste tauchen ein in eine Welt aus 
Gerüchen und Geräuschen, Temperatur- und 
Tasteindrücken. Unsere Nichtsehenden begleiten 
sie den ganzen Abend, servieren ihnen die Speisen 
und Getränke, beantworten alle Fragen rund um 
das Thema Sehbehinderung, Mobbing , Ausgren-
zung und Inklusion. So wird ein Dunkel Dinner zum 
einmaligen Erlebnis, bei dem nicht nur für jede 
Menge Lacher gesorgt ist, sondern bei dem die 
Teilnehmer auch durch ein lustiges Comedy-
Programm erfahren, was Sehbehinderte so 
Kurioses in unserer Gesellschaft erleben.

Ein Besuch in unserem Restaurant ist so nachhaltig, 
dass aus anfänglichem Mitleid Respekt und aus 
defi zit-orientierter Betrachtung Anerkennung wird. 
Mit diesem Perspektivwechsel möchten wir die Men-
schen zu einer positiven sozialen Haltung anregen.

Familientreffen · Jungesellinnenabschiede · Firmenfeier · Freundescliquen · Betriebsausflug · Vereine
verliebte Paare · Jugendgruppen · Stammtische · Teamevents · Geburtstagsfeier für Klein & Groß

R E S T A U R A N T



• Einblicke in die Blindenschrift
• Tippen auf Punktschriftmaschinen
• Parcour durch die Stadt mit Taststock      
  und Verdunklungsbrille
• Sehbehinderung selber erleben
• Essen in 100% Finsternis

Aufbau 
außerschulischer Lernort

Unsere Investition / Vorableistung

- Flyer konzipieren, drucken und an alle 
  Schulen versenden
- Lernmaterial Blindenschrift gestalten
- Anschaff ung / Kauf von: 
  Brailleschreibmaschinen, Taststöcken, Ver-    
  dunklungsbrillen, Simulationsbrillen, Hilfs-    
  mitteln für Blinde, Augenmodelle
- Unterrichtsinhalte und Ablauf erarbeiten

Ziel unserer Workshop-Angebote: 

Durch experimentelles Lernen einen spannen-
den Perspektivwechsel anzubieten und folgende 
Inhalte zu vermitteln:
 
• Über das Thema Blindheit sprechen
• Anderssein ist nicht schlechter
• Abbau von mentalen und sozialen 
  Barrieren
• Abbau von Mobbing und Ausgrenzung
• Empathischer Umgang mit Anderen
• Inklusion geht uns alle an

Wir investieren Ihre Spende in diese Projekte:

• Einblicke in die Blindenschrift
• Tippen auf Punktschriftmaschinen
• Parcour durch die Stadt mit Taststock      
  und Verdunklungsbrille



Unsere Investition / Vorableistung:

- Kauf eines Anhängers, Gestaltung und Realisierung 
- Anschaff ung von: Rollatoren, Rollstühlen, Krücken, Orthesen
- Blindenschrifttafel
- Planung + Besprechung des Programms mit dem Lehrpersonal

Unser Angebot: 

Projekttage oder -wochen an der Schule sind eine gute Möglichkeit, die 
Schüler durch innovative Methoden aus der Reserve zu locken, sie zu Han-
dlungs- und Verantwortungsbereitschaft und zum selbstständigen Lernen 
anzuleiten und ihre Teamfähigkeit, soziale Kompetenz und Selbstkompetenz 
zu stärken. Für die Lehrkräfte bedeutet ein Projekttag zusätzliche Arbeits-
stunden. Davon wollen wir sie entlasten. Ein Projekttag sollte sich klar vom 
regülären Unterricht absetzen, denn je außergewöhnlicher die Methodik, 
desto spannender und tiefgreifender wird das Erlebte.

 
Wir bieten an: Rollstuhlparcour auf dem Schulhof · Einblicke in die 
Blindenschrift und tippen auf Punktschriftmaschinen · Sehbehinde-
rung mit Simulationsbrillen · Essen mit Verdunklungsbrille · Parcour 
durch die Schule mit Taststock und Verdunklungsbrille · Hilfsmittel

Wir investieren Ihre Spende in diese Projekte:

Wir bringen mit: 
• Blindentaststöcke
• Verdunklungsbrillen
• Blindenschrifttafel
• Punktschreibmaschinen
• Arbeitsblätter
• professionelle Simulationsbrillen
• Rollstühle,Rollatoren
• Krücken und Orthesen

Projekttage 

an Schulen

planen und

durchführen



Neue Wege gehen - 
KULTUR - TEILHABE

Unsere Investition / Vorableistung

- Flyer, Plakate layouten, drucken, verteilen
- Social Media + Presse informieren
- Künstlerhonorar, Unterkunft, Verpflegung
- Tonstudio, Mikrofone usw. mieten
- Proberaum zur Verfügung stellen
- Service-und Reinigungskräfte stellen
- Dekoration kaufen und anbringen
- Getränke einkaufen
- Nachbereitung des Events für Presse + Internet

Wir investieren Ihre Spende in diese Projekte:

Unser Angebot:

Die Dunkelheit bietet ungeahnte Möglichkeit-
en, auch in der Kunst. Die optische Ablenkung 
wird ausgeschaltet und die Künstler:innen 
müssen neue Wege erabeiten, um Bilder im 
Kopf entstehen zu lassen. 
Teilhabe an Kunst und Kultur für Sehbehin-
derte und Blinde, wie kann die aussehen? 

Dafür bieten wir Künstler:innen, aus den Be-
reichen Musik, Theater und Literatur unsere 
Plattform an. Es ist immer wieder spannend 
zu erleben, wie neugierig das Publikum am 
Tag der Aufführung darauf reagiert und die 
Künstler:innen mit vielfältigen Ideen diese 
Herausforderung meistern und selber ganz 
neue Erfahrungswerte sammeln. 

www.dunkelcafe-siegen.de

KUNST 
 in 100% Finsternis

Wir bieten 
kreativen Menschen

eine außergewöhnliche 
PLATTFORM für 

Literatur, Theater 
und Musik!

NEU: 3D-Ohrkino 

Unser aktuelles Angebot seit März 2021:

Binaurale Tonaufnahmen aus den Berei-
chen Kunst, Musik und Literatur lassen 
den/die Zuhörer:innen ganz in die Hörwelt 
der Blinden eintauchen und vermitteln, 
wie sie „die Welt mit den Ohren sehen”!

YouTube Kanal: Dunkelrestaurant - Dunkelcafé - Dinner in the Dark
Artificial Head VR - Binaural 8D - Kunstkopf 3D-VR



Weiterentwicklung - 
ZUKUNFTSPLÄNE

Ihre Investitionsmöglichkeiten:

- Abriss des jetzigen Vordachs / neue Bauver-   	

  ordnung der Stadt Siegen

- Renovierung Fassade

- Schriftzug Dunkelcafé in Einzelbuchstaben    	

  (Vorschrift laut Bauverordnung der Stadt)

- Schallisolierung durch abgehängte Decken

- Renovierung Küche und Möblierung

- Stellwände für die neue Toilettenanlage

- neuer Thresen im Empfangsbereich

- neue Bestuhlung Lernort + Tische

- Finanzierung von Werbung

- Förderung des Unterhaltungs- und 

  Kulturprogramms

- Ausbau und Einrichtung 3D Ohrkino

- Schaffung von bezahlten Arbeitsplätzen für 	

   Menschen mit und ohne Handicap

Ihericht nachzulassen.

Gesellschaft für Friedenserziehung e.V.
Konto	Sparkasse Siegen
IBAN	 DE82 4605 0001 0002 1532 86 
BIC	 WELADED1SIE

Werden Sie unser Partner!

TEILHABE für alle!

Wer sich für einen Besuch in unserem Dunkel-
restaurant entscheidet, stellt sich der eigenen 
Herausforderung und der Frage: Nicht Sehen, 
welche Auswirkungen hätte das auf mein Le-
ben?  Wir versuchen diese Frage positiv zu 
beantworten, spielerisch und mit viel Humor 
(Comedy). Laden zur Neuentdeckung des 
Geschmack- und Tastsinns ein, bieten Tasting-
Abende an. Doch es geht uns nicht nur um die 
Neuentdeckung der eigenen Sinne. Sobald der/
die Besucher:in in die Rolle des Blinden schlüpft, 
also plötzlich “Betroffene:r” ist, ändert sich 
seine/ihre innere Haltung zum Thema Behin-
derung. Es werden neue Betrachtungsweisen 
angestoßen, eingefahrene Verhaltenmuster 
aufgebrochen, sowie Berührungsängste und 
Vorurteile abgebaut.  

Doch es gibt für uns noch viel zu tun 
bis Teilhabe für ALLE Wirklichkeit ist!

Besonders in den Bereichen Kunst und Kultur
steckt die Teilhabe für Blinde noch immer "in 
den Kinderschuhen". Es fehlen Boden-Leitsys-
teme in Kinos und Museen, digitale Informa-
tionen zu den ausgestellten Objekten, Tastmo-
delle u.v.m. Wir haben deshalb ein neues Projekt 
begonnen: binaurale Höraufnahmen. Unser 
3D-Ohrkino soll Sehenden die Welt der Blinden 
noch näher bringen, ihnen erklären wie Bilder 
und Räume im Kopf entstehen, wie Kunst und 
Kultur neu vermittelt werden kann. Ab sofort 
kann jeder Gast beim Besuch unseres Dunkel-
restaurants unser 3D-Ohrkino erleben!
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Ihre Unterstützung ist für uns Ansporn, 
in unserem sozialen Engagement nicht 
nachzulassen.

Spendenkonto:


